
Neu errichtete oder verlagerte Industriebetriebe
im Saarland nach Gründungszeiträumen
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| Zahl der Betriebe

Lesebeispiel: Nach 1945 setzte im Saarland eine Phase intensiver Betriebsansiedlungen ein. Quelle: Eigene
Berechnungen. Biehl u.a., Strukturprogramm Saar, Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung (Hg.),
Standortwahl 1955-1967 (versch. Jahrgänge), LTDS 3., 4. u. 5. WP.
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Diese Einschätzung wurde auch von weiten Teilen der späte¬
ren Analysen geteilt, die unisono den vergleichsweise großen Umfang der Ansied¬
lungserfolge herausstellten und dabei die strukturwirksamen Effekte - Ansiedlung im
ländlichen Raum, Bereitstellung von „leichten“ Arbeitsplätzen, Erhöhung der Fraue¬
nerwerbsquote - hervorhoben. x Obwohl daher ein Teil der Forschung heute sogar

9.700 Arbeitsplätzen, die im Endausbau auf 13.900 steigen sollte. Etwas davon abweichende Zahlen nennt
die Industrie- und Handelskammer des Saarlandes (Hg.), Wirtschaft, S. 208, die von im Endausbau 13.990
geplanten Arbeitsplätzen spricht. Auch die Regierungsmitglieder selber versäumten nicht, auf die Erfolge
ihrer Politik hinzuweisen, so z.B. Eugen Huthmacher, Struktur- und Verkehrsprobleme im Saarland, in:
Struktur- und Verkehrsprobleme an Rhein, Mosel und Saar, Heidelberg 1962 (= Schriften des Euro¬
pa-Hauses Otzenhausen 1), S. 40-49 - übrigens mit sehr vorsichtigen Zahlenangaben.
6 Wirtschaft an der Saar - fünf Jahre danach, Eine Studie des Industriekurier, Industriekurier 17 (1964),
S. 34. Hier w ird ebenfalls die Zahl von 70 angesiedelten Betrieben genannt, w'obei die Zahl der geschaffe¬
nen Arbeitsplätze aber mit 10.500 (14.000) etwas höher beziffert w ird. Das Konzept der Industrieför¬
derung erläutert sehr instruktiv: Josef Even, Struktur- und Standortfragen der Saarwirtschaft. Analysen und
Wege, in: Die Arbeitskammer. Zeitschrift der Arbeitskammer des Saarlandes 9 (1961), S. 377-390. Zum
damaligen Stand der Diskussion über die Aktivierung ländlicher Räume mit ausführlichem Vergleich zu
französischen Ansätzen vgl. Dams, Industrieansiedlung.
7 Vgl. hierzu im Überblick: Klaus Jörg Ruh!, Verordnete Unterordnung. Berufstätige Frauen zwischen
Wirtschaftswachstum und konservativer Ideologie in der Nachkriegszeit 1945-1963, München 1994. Die
Frage der Berufstätigkeit von Frauen ist für das Saarland bislang v.a. für die Zeit vor 1955 untersucht, vgl.
hierzu den Überblick bei Susanne Nimmesgem, Frauenarbeit zwischen Wandel und Tradition. Zur
Entwicklung der weiblichen Erwerbstätigkeit in der Nachkriegszeit in: Hudemann, Jellonnek u. Rauls
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